
 

Grußwort des 
Niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil 
anlässlich des  
„4. Blues gegen Nazis“-Festival  
am 04. und 05.02.2016 in Hildesheim“ 
 
 
Als Niedersächsischer Ministerpräsident habe ich spontan und 
sehr gerne die Schirmherrschaft für das 4. Blues gegen Nazis-
Festival in Hildesheim übernommen. Mir ist es ein 
Herzensanliegen, ein deutliches Zeichen gegen jede Form von 
Rechtsextremismus zu setzen. Deshalb begrüße ich die 
Initiative und das Engagement der Organisatoren und 
Mitwirkenden zu dieser Veranstaltung ausdrücklich. 
 
Rechtsextremismus steht für die Ausgrenzung und Abwertung 
von Menschen, die sich von der Mehrheit der Bevölkerung unterscheiden. Hass und 
Menschenverachtung prägen die Parolen und Forderungen von Rechtsextremisten. Immer 
wieder kommt es zu Gewalttaten. Betroffen sind Menschen mit anderer Hautfarbe, Angehörige 
anderer Religionen, Homosexuelle, Menschen mit körperlichen oder geistigen Handicaps und 
Obdachlose, kurzum: Es geht immer gegen Minderheiten. 
Rechtsextremismus betrifft nicht nur die Opfer von Übergriffen. Wer sich ein menschliches 
Miteinander und einen respektvollen Umgang auf Augenhöhe zum Ziel setzt, darf sich 
gegenüber Rassismus und Fremdenfeindlichkeit nicht gleichgültig verhalten. Gerade im 
Umgang mit den Schwachen zeigt sich die Humanität einer Gesellschaft. 
Unser Ziel ist ein weltoffenes Deutschland mit einer Willkommenskultur, in der jeder Mensch 
seinen anerkannten Platz findet. Keine Bürgerin und kein Bürger darf wegen der ethnischen 
und sozialen Herkunft, der Religion oder der sexuellen Orientierung diskriminiert oder 
herabgewürdigt werden.  
 
Kultur ist genau das richtige Mittel gegen rechtsextremistische und rechtspopulistische 
Bestrebungen. Wir in Niedersachsen leben eine gesellschaftliche Vielfalt und pflegen eine 
ausgeprägte Willkommenskultur, insbesondere den Menschen gegenüber, die zu uns 
kommen, weil sie vor Terror und Verfolgung fliehen mussten. Dazu passt der Blues im 
historischen Rückblick als Musikrichtung und Ausdrucksform der Unterdrückten in den 
Baumwollfeldern in den südlichen Teilen der Vereinigten Staaten von Amerika genau. Mit dem 
Blues haben Menschen einst ihre Verbundenheit untereinander zum Ausdruck gebracht und 
Kraft und Mut geschöpft. 
Ich freue mich sehr darüber, dass bei dieser Veranstaltung eine Vielzahl von Blues- und 
Rockbands aus Hildesheim für einen guten Zweck und unter Verzicht auf eine Gage auftreten. 
Dem zweitägigen Festival wünsche ich einen guten Verlauf und viele Besucher, verbunden 
mit der Hoffnung, dass noch weitere dieser Veranstaltungen folgen werden. 
 
Hannover, im Dezember 2015 
 

 
Stephan Weil 
Niedersächsischer Ministerpräsident 


